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Spezialisten
«Wer ist Ihr Hausarzt?»
«Das kann ich Ihnen nicht

sagen.»
«Warum nicht? Wissen Sie

denn nicht, wie er heisst?»
«Doch, unser Hausarzt war

Dr. Smith. Aber jetzt geht meine
Mutter zu einem Augenarzt, mein
Vater zu einem Magenspezialisten,

meine Schwester zum
Halsarzt, mein Bruder zum
Internisten, und ich lasse mich von
einem Magnetiseur behandeln.»

Zur Wahl
Der Richter: «Entweder zehn

Tage oder zwanzig Dollar.»
Angeklagter: «Da nehme ich

lieber die zwanzig Dollar.»

Beweis

Der junge Mann: «Glauben
Sie, dass man vom Küssen krank
werden kann?»

Sie: «Das könnte ich nicht
sagen, ich bin nie ...»

Er: «Nie geküsst worden?»
Sie: «Nie krank geworden.»

Eine Frage
«Bin ich auch gut genug für

dich, Edith?»
«Nein - aber für ein anderes

Mädchen bist du zu gut.»

Nach der Konsultation
«Bist du beim Doktor gewesen,

John?»
«Ja.»
«Und hat er gefunden, was du

hast?»
«Beinahe.»
«Was heisst das, <beinahe>?»
«Nun, ich hatte elf Dollar bei

mir, und er hat mir zehn
abgenommen.»

Herrlich einfache
Zahnpflege

Sofort nach jeder Mahlzeit
mit Trybol Kräuter-Mundwasser

gurgeln. Das geht
schnell und verhindert doch

sehr viele Zahnschäden.
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